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Karlsruher Zeitung .
Nr . 77. Donnerstag , den 18 . März 1830 .

Badischer Geschichtskalender .
Die Ritterschaft in Schwaben glaubte sich durch den Reichsabschied von iZZy in ihren Rechten und Freiheiten ge «

kränkt , unv verdank sich deßhalb eidlich zu gegenseitigem Schuzc . Die Fürsten fürchteten , der deutsche Adel möchte sich
vereinigen , und sie mit Krieg überziehen , wcßwegen sie besondere Verfügungen erließen , um den Adel im Zaumezu hal¬
ten , am i8 > Marz 1564 . Markgraf Ka rl II . von Badcn - Durlach und sein Vetter Markgraf Philibert von
Badcu - Dade » hatten die Sache mit dem Adel für nicht so bedenklich erachtet , daß sich die Fürsten vor ihm fürch¬
ten sollten .

Baben .
Karlsruhe , den 17 . März . Gestern reisten II .

HH . die Prinzessinnen Josephine und Marie von Baden ,
welche dahier zum Besuche bei Ihrer durchlauchtigsten
Frau Großmutter verweilt hatten , nach Mannheim zurück.

B a i e r n .
Die Allgemeine Zeitung enthält folgenden Korrespon¬

denz -Artikel :
"München , den 14 . März . Durch mehrere , zum

Theil auch deutsche Zeitungen wird häufig die Sage ver¬
breitet , als sey Rußland mit der Wahl des Prinzen Leo¬
pold von Kvburg , als souverainen Fürsten von Grie¬
chenland , anfangs nicht einverstanden gewesen , und ha¬
be nur widerstrebend die spätere Einwilligung gegeben.
Eben so wird in jenen Blättern behauptet , der Graf Ca «
podistriaö und seine Partei seyen entschiedene Gegner des
Prinzen . Das Wahre an der Sache ist , daß Ruß¬
land aus eigenem Antriebe zuerst den Prin¬
zen in Vorschlag brachte , und seitdem diesen
Vorschlag unausgesezt und auf das Kräftig¬
ste durch seine Gesandtschaft in London un -
kerstüzen ließ . Graf Capodistrias aber , statt der
Wahl des Prinzen entgegen zu scyn , hat seit dem Jahre
IL24 unwandelbar die Idee verfolgt , und in scinerKor -
respondenz ausgesprochen , daß Prinz Leopold derjenige
unter den nachgebvrnen europäischen Prinzen sey , wel¬
cher, im Falle Griechenland eine erbliche Monarchie wer¬
den sollte , die meiste» Bedingungen in sich vereinte , um
den Konvenienzen und Erwartungen zu entsprechen.
Diese Angaben können wir verbürgen , da wir sie auS
durchaus glaubwürdiger Quelle erhalten haben . Viele
falsche Ansichten werden dadurch beseitigt . Auch die
-Furcht zeigt sich ungegründet , daß ein deutscher Prinz
aus Anhänglichkeit an England der Unabhängigkeit Grie¬
chenlands gefährlich werden konnte : der persönliche Cha¬
rakter des Prinzen und seine hohe Gesinnung , die auch
in Rußland vollständige Anerkennung findet , bürgen da¬
für , daß ihm - die Würde eines unabhängigen Für¬
sten heilig sey .̂

München , den 15 . März . Diesen Morgen um

fünf Uhr haben Se . Maj . der König unter den Segens¬
wünschen aller treuen Einwohner Ihre Residenzstadt ver¬
lassen , und Ihre Reise nach JtaUen angetreten . Den
Monarchen begleitet ausser dem Grafen Paumgartcn
nur der Stabsarzt Uv . Wenzel , einer unserer geschick¬
testen Aerzte und Chirurgen , welcher Ihn während des
Winters behandelt , und unmittelbar vor der Reise den
Charakter eines Medrzinalraths erhalten hatte .

Würtemberg .
Stuttgart , den 14 . März . In der Sizung der

Kammer der Abgeordneten vom 12. d . M . machte der
Kanzler v Autenrieth vor dem Beginnen der Bcrathung
den Antrag , die bei den öffentlichen Kassen stehenden
Kapitalien der Ausländer künftig mit der Kapital¬
steuer zu belegen , welcher Antrag , nachdem sich bei der
Abstimmung Stimmengleichheit ergeben hatte ,
durch die entscheidende Stimme des Präsidenten an di«
Finanz -Kommission zur Begutachtung gewiesen wird .

— Den 12. d . M . starb zu Ludwigsburg der Oberlieu¬
tenant im ersten Reiter -Regiment Prinz von Hohenlohe ,
Jngelfingen .

' Frankreich .
— Durch Ordonnanz des Königs vom 11 . März wur¬

de der H . Markts von Civrac , Pair von Frankreich ,
zum Präsidenten des Departemental -Kollegiums der Mai¬
ne und Loire ernannt , das sich am 22 . versammeln soll ,
um den Plaz in der Deputirtenkammer , den H . von La.
bourdonnaye inne batte , wieder zu besezen ,

Paris , den 12 . März . Heute hieß es im Gerichts¬
palast : es sey davon die Rede , die berüchtigte Denk¬
schrift an den König vor den kön . Gerichtshof zu
ziehen. Das ganze Gerichtskorps , gleich allen unfern
liebsten Institutionen , ist darin beschimpft.

— Die Gazette de France vom 14. sagt : "Das No -
moiro SU Roi , von dem die Journale sprechen , ist dem
Fürsten von Polignac zugeeignet . Wir können aber ver¬
sichern , daß der Präsident des Mmisterrathes zu dieser
Zueignung , von der er blos durch die Journale Kennt «
niß hatte , nicht ermächtiget hat . .
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— Der Moniteur vom l4 . März sagt :

"Eine neulichft unter dem Titel Komoiro an lioi

erschienene Broschüre hat den Journalen Anlaß zu leb¬

haften und gerechten Kritiken gegeben . Wir haben aus

sicherer Quelle , daß der Fürst von Polignac von dieser

Schrift , welchem sie zuzucignen die Verfasser für dien¬

lich hielten , gar keine Kenntniß hatte , und folglich nicht

im Falle war zu erlauben , daß sie ihm dedizrrt werde .

Die Vorschläge , welche diese Schrift , im Widerspruch
mit den bestehenden Gcsezen , auf die Bahn bringt , ha¬

ben sicherlich alle diejenigen , welche den Fürsten von Po¬

lignac kennen , sogleich schließen lassen , daß man bei die¬

sem Umstande das Gewicht seines Namens usurpirt hass
— H . Madrvlle , der bei der Redaktion des berüchtig¬

ten lVlomolro au oonsc -u tlu kor die Feder geführt zu
haben scheint , ist der einzige von den Unterzeichnern ,
der noch nicht Einspruch gethan hat .

( Mess , des Chambres .)
— Die Gerüchte über die Redaktion der Adresse sind

sehr veischiedcn ; man hat sogar versichert : die Kommis¬

sion habe die drei von den HH . Keratry , Etienne und

Sebastiani vorgelcgten Entwürfe verworfen , und die Ver¬

schiedenheit der Meinungen >p. der Kommission lasse be¬

fürchten , daß diese Operation sich in die Länge ziehe .
( Mess , des Chambres .)

— Die Adreß - Kommission wird heute , den 14 . , eine

lezte Konferenz haben , um den Adreß Entwurf definitiv
mit einander fcstzusezen . Dem Herkommen gemäs wird

der angenommene Entwurf noch am nämlichen Abende

den HH . Ministern mitgetheilt werden .
Die Diskussion wird in der Deputirtenkammer , wie

wir bereits gemeldet , am 15 . , in geheimem Konnte - er¬

öffnet werden . ( I . d . Debats .)
— ES heißt : Für die afrikanische Expedition werde

eine Kompagnie von io » Jünglingen gebildet werden ,
welche auf ihre Kosten sich auszurüsten und den Feldzug

mitzumachen begehrten . Dieß soll der Kern zu dem neuen

Malteser - Orden seyn , dessen Restauration , unter dem Ti¬

tel "Ritter des Mittelmeers, , wir angekündigt

haben .
— Der Globe und der Messager des Chambres vom

15 . März melden : " Jedermann stimmt darin überein ,
daß die Adresse respektvoll und gemäßigt , aber fest und

entscheidend ist. Sic wurde am 14 . , um 8 Uhr Abends ,
den Ministern mitgetheilt , und balv darauf verließ der

König sein Spiel , um mit ihnen darüber zu berath -

schlagen .
In der Gazette de France liest man Folgendes : "Es

scheint gewiß , daß der Adreßentwurf der Kommission ei¬

nen förmlichen Angriff gegen die königliche Prärogative
enthält . Dieß sagte man am 14 . , Abends 1i Uhr , bei ' m

Spiel deS Königs . ,

Großbritannien .

London , den 11 . März . Der Globe and Traveller

sagt ; zu London sey ein Manifest Don Pcdro ' s ange¬
langt , worin der Kaiser von Brasilien erklärt , die Rechte

seiner Tochter Dona Maria auf den portugiesischen Thron
behaupten zu wollen . Dieses Manifest soll verkündigt
werden , sobald man die Nachricht von der Einsezung
der Regentschaft auf Terceira wird erhalten Haben .

— Die Nordpol -Expedition lst glücklich bis zum 67 °

nbrdl . Breite vorgedrungen . Als daS Dampfschiff sich
den Küsten von Spitzbergen nähern wollte , wurde es von
einem heftigen Sturm gefaßt , der ihm den Hauptmast
brach . Zum Glück streß,man , in dieser entfernten Gegend ,
wo man nicht darauf rechnen durfte , das zur Reparatur
eines solchen Schadens noshige Holz zu finden , auf ein
durch Eismasscn eingeklemmtes englisches Schiff , das

verlassen worden , nahm davon den Hauptmast und al¬
les Holzwerk , und sezke die Reise nordwärts fort .

— Die englischen Journale melden , daß Lord Cläre

zum Nachfolger des Srr I . Malcolm in der Gouverneurs -
Stelle von Bombay ernannt wurde .

Niederlande .

Haag , den io . .Marz .
"

In der Sizung der zweiten
Kammer der Generalstaaten am 6 . d . M . wurde eine k .

Botschaft verlesen , wodurch Se . Maj . , in Gemäßheit
des 6 . Art . des Grundgesezes , der Kammer einen zwischen
der Negierung der Niederlande und der Republik Colum¬
bia am Mai i62y abgeschlossenen FreundschaftS - ,
Schifffahrts - und Handels -Vertrag mittheilt .

— Die Debatten über die Petitionen werden bei der

zweiten Kammer der Gcneralstaaten mit der größten Leb¬

haftigkeit sowohl von den Gegnern als von den Freun¬
den deS Ministeriums geführt . Namentlich streitet man
sich über die Bestimmung des Gränzpunktes , bis wohin
daS PetitionSwesen getrieben , und wann der rechtmä¬
ßige Gebrauch desselben durch Mißbrauch konstitu¬
tiv nswidrig werden kann . Im Ganzen sin » Y64

Bittschriften eingereicht worden ; sie beziehen sich auf
Preßfreiheit , die Freiheit des Unterrichts , den Gebrauch
beider Sprachen , die Jury , die Ungleichheit in der Ver -

theilung der Nemter , die ministerielle Verantwortlichkeit ,
den Beschluß vom 22 . Febr . 1625 u . s. w .

— Der Abbe - von Zinserling zu Gent hat , nachdem
er 3 Monate lang verhaftet gewesen , seinen Posten als

Regens des dortigen Waisenhauses wiederum angetreten ,
und ist bei dieser Gelegenheit von den Zöglingen der An¬

stalt auf die rührendste Wesse empfangen worden .
Abends war das Haus erleuchtet .

O e st r e i ch .

Wien , den io . März . Sc . k. k. apostvl . Majestät

haben nachstehendes Allerhöchstes Handschreiben an Se .
Durchl . den Hoftriegsraths - Präsidemen , Prinzen zu He -

Henzvllern -Hechingen , gnädigst zu erlassen geruhet :
" Lieber Prinz Hobenzollern ! Mitten in den traurigen

"Augenblicken und Gefahren des neuesten Ereignisses ,
"die Mich lief erschütterten , hat es Mich sehr gefreuet ,
"und war es Mir sehr beruhigend zn erfahren , mit wel -
"chcm Mathe , Hingebung , besonderer Uneigennüzigkeit
" und Anstrengung sich daS Militär , welches zur Hülfe
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"und Rettung berufen wurde , dabei benommen hat , und
"worüber nur Eine Stimme herrscht.

"Ich will demnach , daß Sie den gesammten zur Ret¬
tung und Arbeit herbcigezogencn Truppen , Generälen ,
"Stabs - , Ober -Offizieren und der Mannschaft , zu dem
" lohnenden Bcwußtseyn , Gutes gewirkt zu haben , auch
" Mein besonderes Wohlgefallen zu erkennen geben. Auch
"sind Mir diejenige » Individuen , welche sich dabei , es
"versteht sich durch ihr ganz ausserordentliches Benehmen ,
"ausgezeichnet haben , namentlich und mit Anführung
"der ausserordentlichen That anzuzeigen .

"Weiters bewillige Ich der Mannschaft , welche nicht
"zur gewöhnlichen Arbeit und Aufräumung der Straßen
"und Kommunikationen , sondern welche zur Hülfe und
"Rettung und Beistände verwendet wurde , eine viertä -
"ge Gratts -Löhnung . »

Wien , den 7 . Marz 1L30.
Franz m/ff .

Wien , den 12 . März . Metallrques 103/ ^ ; - prozt
MetalliqueSY7 "/,s ; Bankaktien1325 )4 , Abends 1355 .

— Das ander Wiener Universität erledigte Lehramtdes
natürlichen , Privat - , Staats - , Volker - und Kriminal¬
rechts ist dem Professor dieses Hehramts an der Grätzer
Universität , vr . Sebastian Janull , verliehen worden ,

Türkei . '
Von der serbischen Grunze , den t . Marz .

Die Kommunikationen mit Kvnstantinopel sind jezt sehr
lebhabt ; eS scheinen daselbst Unterhandlungen von gro¬
ßer Wichtigkeit gepflogen zu werden , die wahrscheinlich
die endliche Losung der griechischen Frage zum Gegen¬
stände haben . Die Organisation der regulären Truppen
wird von dem Grvßherrn fortwährend mit Thätigkeit be¬
trieben ; auch heißt es , daß er nach dem Beispiele des
Pascha von Aegypten , auS allen Provinzen des Reichs
Abgeordnete berufen wolle , um sich mit ihnen über Ad¬
ministrations -Gegenstände zu bcrathen . Dieser Schritt
bürste in der gegenwärtigen Lage für die Pforte von so
größerer Wichtigkeit seyn , als sie dadurch eine genauere
Kenntniß von den Bedürfnissen und Hülföquellcn deS Lan¬
des erhalten und in den Stand kommen würde , diese
Kenntniß gleich den Regierungen der zwrlisirten europäi¬
schen Staaten zu ihrem und ihrer Unterthancn Vortheile
zu benuzen . Die zweite Rentenzahlung an der zu Adria -
nopcl stipuli , ten Entschädigungssumme für die russischen
Unterthasien soll an den Grafen Diebitsch in der zweiten
Hälfte Februars ' abgcführt worden seyn ; es leidet daher
wenig Zweifel , daß die russischen Truppen über den
Balkan zurückkehren , und die von ihnen diesseits besez-
tcn Pläze den Türken zurückgebcn werden . Der Groß -
wesster war noch immer in Asrianopel ; wohin der Sul¬
tan , einem Gerüchte nach , im Monat Mai sich auch be¬
geben wollte , um von dort aus die neue Organisation der
Verwaltung der Provinzen zu leiten .

. .. . . Amerika .

( Columbia .)
Caraccas , denis . Jan . Man weiß noch nicht ,

welches Benehmen Bolivar gegen den General Pacz und
die P̂rovinz Venezuela einschlagen wird . Wahrscheinlich
wird er , wie es seine Gewohnheit rst , mit Klugheit han¬
deln , und mit den Wünschen der Bevölkerung in Harmo¬
nie bleiben . Jedenfalls scheint cg , daß er nichts thun
wird , bis der Nazional - Kongreß entschieden hat , welches
künftig ferne Stellung in Columbia seyn soll .

Am 2o . Dez . hat sich Cumana mit den andern großen
Städten unsrer Provinz vereinigt und seine Unabhängig¬
keit proklamirt , . indem es Bolivar beschuldigte , die Ober¬
gewalt sich anmaßen zu wollen .

Die Gazette del Gobernio vom 2 . Jan . enthält die
Adresse des Volks von Caraccas an den Präsidenten Bo -
livar , worin sich die Beweggründe zur Trennung vorgc -
tragen finden . Diese Adresse ist von Paez und i5oo an¬
dern Bürgern unterschrieben . In der nämlichen Zeitung
vom y . Jan . liest man , daß Valencia dem Beispiele der
andern Städte folgte , und von Columbia sich getrennt
hat . Puerto -Cabello hatte seine Unabhängigleit schon
am 25 . Dez . proklamirt .

Es scheint inzwischen nicht , daß die Wünsche der
Einwohner von Venezuela , die Trennung von Columbia
betreffend , emmüthig sind . Die Stadt Maracaibo hat
sich schon gegen die Trennung erklärt , und nach den Brie¬
fen , die man aus diesen Landschaften zu London erhielt ,
scheint es fast , daß die andern Städte der Provinz Vene¬
zuela nur die Ankunft der columbischen Truppen erwar¬
ten , um dem Beispiel von Maracaibo zu folgen . Die
Erklärung von Caraccas enthält die Versicherung , baß
die neue Republik Willens ist , ihren verhältnißmäßigen
Antheil an den von Columbia eingegangenen Schulden
zu übernehmen ; es ist aber gut sich zu erinnern , daß der
General Paez schon zweimal die Summe aufgefangen
hat , welche Bolivar , troz seiner schwierigen Lage , zur
Bezahlung der Staatsgläubiger , nach Europa abgeser -

tigt hatte .
' "

( Mexiko . )
Die neue Regierung von Mexiko hat das Dekret

des Expräsidenten Guerrero , wodurch die Sklaverei in
dem ganzen Umfang der Republik abgeschasst ist , bestä¬
tigt . Also mitten unter ihren Bürger -Zwistigkciwn wis¬
sen die Mexikaner wieder einig zu seyn , wenn es sich da¬
von handelt , der Humanität den Sieg zu verschaffen,
oder die fremde Tir 'annei zurückzuschlagen.

Wir erfahren aus amtlicher Quelle , der Zustand
Mexiko' s scy sehr befriedigend . Der Ex -Präsident Guer¬
rero hat seinen Truppen befohlen , die Obergewalt des
Vize -Präsidenten Bustamente anzuerkenncn , und hat sich
mit 20 Mann Geleit nach seinen Gütern zurückgezogen.
Die Kammern haben sich am i . Jan . versammelt . Am
3 . sandte Santa -Anna seine Unterwerfung ein . Die Be¬
sitzung von Veracruz hat sich gleichfalls unterworfen , und
alles , läßt eine dauerhaftere Ordnung der Dinge hoffen.
D . Lucas Alaman ist zum Minister des Innern , Gene¬
ral Teran zum Kriegsmmisier , H . Mangini zum Finanz -
minister und H. Espinosa zum Minister der Rechtspflege
ernannt .
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Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem nach Brci -
tenbronn ernannten Pfarrverweser Karl Heinrich Schu¬
macher den Charaklerund Rang als Pfarrer huldreichst
zu ertheilen .

Durch das Ableben des Pfarrers Nepomuck Hen¬
ning er ist die mit einem beiläufigen Einkommen von
700 st. verbundene Pfarrei Gallmannswcil ( Bezirksamts
Mößkirch ) erledigt worden .

' Die Kompetenten um die¬
selbe haben sich bei der fürstlichen Standesherrfchaft Für¬
stenberg , welcher das Patronatrecht zusteht , nach Vor¬
schrift zu melden .

Todesfall .
Am 14 . März starb zu Tannenkirch ( Dekanats Müll¬

heim) der evangelisch -protestantische Pfarrer Ioh . Wtlh .
Grether , im öisten Jahre feines Lebens.

Frankfurt am Main , den 15 . Mänz .
Cours der Großh . Bad . Staaröp apiere .

80 ff . Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u .
Söhne 1620 . . 67 'X

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

17 . März Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 7 27 Z. 11,0 L. 3,0 G . 62 G » SW .
M . 27 Z . 10,7 L. 8,1 G . 57 G . SW .
N . 8 27 Z . 11,1 L. 6,5 G » 64 G » SW .

Halbheiter — veränderlich — gegen Abend regnerisch.

Psychrometrische Differenzen : 1 . 7 Gr . - 2 . 7 Gr . - 1 . 6 Gr .

Im gestrigen Blatte sollte es unter Thermometer , statt
ir . S Gr . und 10 .0 Gr . heißen : 6 .7 Gr . und 6 .0 Gr .

Todes , Anzeige .
Unfern Freunden und Bekannten ertheilen wir die

traurige Nachricht von dem gestern Abends erfolgten tödt -
lichen Hintritte unserer geliebten Gattin und Tochter ,
Freifrau Karoline v . Kniestedt , gebornen Maler ,
mit Zurücklassung zweier Söhne und einer Tochter , nach
kaum zurückgelegten a 7 ten Lebensjahr , und sind wir von
ihrer stillen Theilnahme überzeugt .

Karlsruhe , den 17 . März iöZ 0.
Karl Freiherr von Kniestedt .
vr . Fried, -. Will ) . Maler ,

Geheimer Rath .

Versteigerung von Büchern u. Kunstsachen.
Montag , den 22 . Marz d . I . , und die folgenden Tage ,

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr , wird die früher schon an »
gekündigte Versteigerung mehrerer Privatsammlungen von

Büchern und Kunstgegenständen
in dem Lokale der Unterzeichneten Anstalt nach folgender
Ordnung abgchalten werden :

Den 22 . März : Nr . 1 bis 176 . ( Ordnungsnummer
des Katalogs ) ; hierunter werden besonders bemerkt : zwei
verschiedene Bibelausgabcn in Folio , Murr ' s hcrkulanische
Alterthümer , eine Prachtausgabe der allg . Weltgeschichte in
Folio ( in engl. Sprache ) , 6orn . Oziors , Rot -
tcck' s Weltgeschichte , Creuzer 's Symbolik , Schmidt ' s Ge¬
schichte d . Deutsche », Gellcrt ' s sämmtliche Werke , die röm .
und griech . Prosaiker von Tafel und Oslander , die Samm »
lung altdeutscher Gemälde der Gebrüder Boisseräe , in lithogr .
Abbildungen , Martius und Spir , Reise in Brasilien .

Den 2Z . März : Nr . 177 — Z76 , unter welchen
namentlich bemerkt werden : türkische, schweiz . u . schwäbische
Chronik , Conversationslericon , lftognini , Iwxieon kodr . ,
le Ooi -an psr Savsr/ , daS Murgthal von Jägerschmidt ,
Spittler ' s Geschichte der europ . Staaten , I '

Knog 'olvziLüit »
Par klftlerot et cl '^ Iembeit

Den 24 . März : Nr . Z77 — 6iy ; unter Andern
kommt dabei vor : lüaklarxe , oours lftittoi ului 0, ver¬
schiedene gut erhaltene Druckdenkmale , Fritsch hitior . Lert *
con , Lelroepllin bist . 2solii >A . back . , Soden National »
Ökonomie, Kant ' Sphilosoh . Schriften , jurift . Werke , sämtliche
lat . Classiker , Mannh . Ausz . , Convers . Lericon , Orig . Ausg .

Den 25 . März : Nr . 620 — 78 ? ; Shakspeare ' s
Klopstock ' s u . Schillec ' s Werke , einzelne Werke von Jean
Paul , koussoau oeuvres vomplotos , Frank s Medizin .
Polizei , erscheinen unter diesen Nummern .

Den 26 . März : Nr . 788 — 887 , unter welchen
Vorkommen : verschiedene medizin . Werke , Oeueslogie <lo
lg maison cle ! a 'I 'ours , Hübner ' s gencalog . Tabellen ,
T'olner , liistoria lCsIatms , Himmelsglobus i» 6 Blättern ,
Plinius Naturgeschichte , Dsoitop >ar tVmolot <lo In Ilous -
saio , DIröatro ä ' .̂ ristoplisno p>ar Livr ^ , 8Iiglt8 ^>oars
ärsmstiv Works , Omolin stör « ball .

Die vier Tageszeiten , gestochen von Haldenwang , und
eine Flöte mit 7 silbernen Klappen .

Den 29 . März : Nr . 888bis8yZ ( Schluß ) , woru ».
ter Vorkommen : mathematische und militärische Werke , P » >
chelt System b . Medizin , Schneiders , Niemcr ' s u . Nost ' s
griech . Wörterbuch , Herdcr ' s u . Wieland 's Werke , Converfa -
tivslericon , Ilosenmüller 8oKolia , einzelne Werkev . Göthc .

Der gedruckte Katalog rst gratis zu haben .

Beiträge zur nächsten, im Oktober d . I . statt findenden
Steigerung , werden bis Ende Zuly angenommen .

Die Auktions -Anstalt fürBücheru . Kunstsachenvon
I . Bühler u . Auerbach ,

Zähringer Straße Nr . 50 in Karlsruhe .
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L l t e r a r i s ch e A n z e l g e n.
Um mehrere » Anfragen über das Erscheinen der

Sammlung sämmllicher Gcfeze , Verordnungen ,
Instrukttonen , Belehrungen und Entscheidungen ,
welche in dem Großherzogthum Baden über Ge¬
genstände der Gcsundheitspolizci seit dem Jahre
1805 bis iö2y erschienen sind . Herausgcgeben von
PH . C . Baur v . Eyseneck , Großherz . Bad . Geh .
Rathe 2ter Klasse ic .

zu begegnen , hat die Unterzeichnete die Ehre hierdurch an «
znzeige » , baß an dem Druck dieses Werkes ununterbrochen
gearbeitet wird , und daß dasselbe in einigen Wochen aus -

gegeben werden kann .
Das Bestreben des Hrn . Verfassers , das möglichst

Vollständige zu liefern , und die dadurch sich vergrößernde
Bogenzahl veranlaßt diese spatere Erscheinung .

Karlsruhe , den lZ . Marz i8Z2 .
D . N . Marx ' sche

Buch - und Kunsthandlung .

Del Karl Hoffman » in Stuttgart ist so eben erschie¬
nen , und in allen Buchhandlungen ( m Karlsruhe und Ba¬
den in der Marr ' schen Buchhandlung , in Mannheim bei
L . Löffler , in Heidelberg bei Gro os , Oßwald ) zu
haben :

Pantheon allsgezeichneter Erzähler .
Eine Sammlung vorzüglicher Novellen und Erzählum
gen der Lieblingsdichrer Europa ' s . i2rBd . 6 . Velinp .

Elegant drosch.
Inhalt : Der tobte Gast , Erzählung v . A . Zschokke;

die Amazonenkömgi » , frei bearbeitet nach Egon Evert .
Subscriptionspreis für die ganze Sammlung von 24

Banden ä zc > kr . pr . Band ; Preis für einzelne Bande
a 48 kr . pr . Band .

Zwölf Bande dieses Nativnalwerkes sind in den Hän¬
den des deutschen Publikums , und man darf jezt mit Fug
und Recht das Pantheon eine ausserordentliche Erscheinung
in der Lescwelt nennen , denn nicht nur das in der Ankün¬
digung Versprochene wurde geleistet , sondern gewiß auch
dre Erwartung von Hunderten übertroffen . Diese zwölf
Bande enthalten auserlesene Erzählungen des mannigfaltig¬
ste » Inhalts , aus fast allen europäischen Sprachen geschöpft,
»amlich aus der Deutschen , Lateinischen , Dänischen , Russi¬
sche», Englischen , Französischen , Spanische » , Italienischen ,
Polnischen und Ungarischen . Unter den Deutschen prangen
die gefeierten Namen eines Tieck , Spindler , W « Dlumen -
hagen , Reinbeck, Langbein , Zschokke, einer Hanke , Th . Hu¬
ber , E . Pichler und Schoppe ; die ausländischen , welche
gleichfalls Männer von ausgezeichnetem , schriftstellerischem
Welche , wie einem Ingemann , Irving , Lope de Bega, .
Gibbons , Pougens , Pigault Lebrun , Horaz Smith u . a .
zu Verfassern haben , sind für das Pantheon frei bearbeitet ,
und folglich in dieser Gestalt noch nirgendswo erschienen ;
über den Gehalt und die Sprache dieser Bearbeitungen ha - I

ben stch Sachkundige in öffentlichen Blättern von anerkann¬
ter Gediegenheit mit einstimmigem Lobe ausgesprochen . — >
Was endlich den Preis betrifft , so steht das Pantheon in
unerreichter Wohlfeilheit da . Vierzig der trefflichsten Er¬

zählungen und Novellen , welche diese zwölf Bände auf
mehr als dreitausend eng gedruckten Seiten in sich fassen ,
kosten im Subscriptionspreise nur 6 st . , demnach alle zu¬
sammen nicht mehr , als eine einzige der größeren auslän¬
dischen Novellen im Original oder in der Uebersetzung «

Jeden Monat erscheint ein Band von ungefähr ZM
Seiten , so daß das Ganze noch in diesem Jahre beschlos¬
sen wird . Die nächsten Bände werde » unter Andern auch
Novellen von L . Schefer , E . von Hohenhausen , Ch .
von Ahlefeldt , H . Claurcn re. enthalten , so wie den» über¬
haupt für eine sorgfältige Auswahl und Bearbeitung bis
zum Schluffe des Werkes gesorgt werden soll.

Ein werthvolles Haus - und Familienbuch
ist die vierte sehr vermehrte und verbcfferte Auflage

von

vr . L. F . Frank
der Arzt als Hausfreund .

Oder freundliche Belehrungen eines Arztes an Väter und
Mütter ,

bei allen erdenklichen Krankheitszufällen in
jedem Alter.

Ein treuer und allgemein verständlicher Rathgeber für
alle die , welche sich selbst belehren wollen , oder sich

nicht gleich ärztlichen Rathes erfreuen können .

Leipzig , bei Friedrich Fleischer.
Preis geb . l fl . 21 kr.

Die hauptsächlichsten Vermehrungen dieser 4ten Auss .
sind besonders : 1) Eine genaue Darstellung der Behand¬
lung der Neugebornen von der Stunde ihrer Geburt an .
2 ) Eine bedeutende Anzahl Vorschriften zur Bereitung heil¬
samer und erquickender Speisen und Getränke für Kranke ,
oder ein kleines Krankenkochduch . Und Z) eine Anweisung
zum Gebrauch von Frühlingskuren und zur Anlegung einer
kleinen Hausapotheke . Beides , hofft der Verfasser , wird
sorgsamen Hausmüttern eine angenehme Zugabe seyn . Uebri -
gens ist er auch in allen übrigen Theilen des Werkes mit
größter Sorgfalt zu Werke gegangen , und es wird kaum
einen Fall geben , wo der Leidende , der augenblicklich des
Arztes entbehrt , nicht Belehrung und Trost in diesem Bu¬
che fände . Mehr zu sagen halt der Verlegen für unnöthig :
der schnelle Absaz drei so starker Auflagen in 6 Jahren hat
eine günstige Stimme des Pudliknms für das Werk hinrei¬
chend beurkundet .

Zu haben Ln der G . Braun ' scheu Hof -
bllchhandlung Ln Karlsruhe und Offenbnrg.
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Lei Fleischmann in München ist erschienen , u» L
in den Groos ' scheu Buchhandlungen in
Karlsruhe , Heidelberg u. Freiburg zu habe» :

Wingolf .
Blätter einer kleinen Jugend -Akademie .

zur

Bildung , Belehrung u. Unterhaltung
von

C . E . P e l l i s o w .

ir Band . gr . 8 . Preis 2 fl . 48 kr.

Diese treffliche Jugendschrift ist eine recht erfreuliche
Erscheinung unserer Zeit , und wir wünschen sie vor allen
andern Büchern in den Händen Heranwachsender Sohne u .
Töchter . Wie der Verfasser zur - Jugend spricht , ist seit
Wciße ' s und Campc ' s Zeiten nicht zu ihr gesprochen
worden . Fast jedes Blatt dieser inhalischwcrcn Zeitschrift
fesselt die Aufmerksamkeit und die Wißbegierdc des jungen
Lesers , und bereichert ihn mit einem Schaz von Kenntnis¬
sen , die , in der Jugend ejngepragr , das ganze Leben hin¬
durch frisch und lebendig bleiben . Vom 2te » Bande sind
bereits 16 Stück erschienen . Diese Zeitung wird übrigens
in monatlichen Lieferungen versandt .

Karlsruhe . kBleich - An zeige . 1 Für
die bekannte Urach er Bleiche nimmt wieder
Leinwand, an

C . B . Gehres ,
lange Straße Nr . 147 .

CZ> Karlsruhe . lAnzeige .l Das ächte
Kölnische Wasser ist angekommen und zu
dem billigsten festgesezten Preis , «n gros zu
3 fl. pr . Kistchen von 6 Flaschen, und en äe -
tiül zu 26 kr . pr . Flasche zu haben bei

Jakob Giani .
Karlsruhe . sBleich - Anzeige . z FürdiePforz -

H eimer Bleiche , welche ich auch dieses Jahr in jedtr Hinsicht
empfehlen kann , besorge ich nun wieder das Einsammeln der
Leinwand , und bitte um geneigten Zuspruch .

Heinrich Rosenfeldt .
Karlsruhe . sChaise feihj Ein noch ganz guter

Wagen mit Vvrderverdcck, nebst fliehendem Bock und eisernen
Aren , ist billig zu haben bei

F . Aal , Lackier ,
innerer Zirkel Nr . 6 .

Durlach . sVerleihung eines Kaufladen s . z
Die Unterzeichnete ist gesonnen , ihren Kaufladen dahier , nebst
der Einrichtung , 5 Wohnzimmern und einem geräumigen Kel¬
ler mit 5 Fuder Fässern , aus mehreren Jahre zü verleihen.

Durlach , Len 17 . Marz - 63a . > .
Kaufmann Dümberth ' s Wittwe .

Karlsruhe , s L eh r li n g s - Ges u ch
'
. j In eine hiesige

Spezcrei - Detail -Handlung wird ein junger Mann , welcher die

nöthigen Verkennt » iffe bcsizt , in die Lehre gesucht , und kann
entweder sogleich oder bis Ostern eintrcten . Das Nähere ist im
JeitungS - Komtoir zu erfragen .

Karlsruhe , s A sso c iG - G e such . j In ein schon sehr
lange bestehendes , und überall rühmlickst bekanntes Fabrik - Gc - >
schäft wird ein Affociv gesucht. Das Nähere ist, , in frankirten
Briefen , im Zeitungs -Komptoir zu vernehmen.

Karlsruhe . sDicnst - Gesuch . j Ein Frauenzimmer ,
welches in allen weiblichen Arbeiten wohl erfahren ist , besonders
Klcidcrmachen versteht , auch gut Französich spricht , wünscht
eine Stelle als Kammcrjungfer oder bei Kinder » in einem an¬
ständigen Hause . Sie kann gute Zeugnisse aufweiscn . Nähere
Auskunft ertheilt dar ZeitungS -Komtoir .

Wein - Versteigerung in Heidelberg.
Dienstag , den Zn . März , Nachmittags 2 Uhr , werden in

Heidelberg , in dem Hause Nr . 354. am Markt ;
ig Fuder Laudenbacher ,
12 - Hemsbacher ,
10 « Neucndeimer ,

, 826er Weine , von guter , reiner Qualität , versteigert , und die
Proben , Morgens von Lo bis 12 Uhr , an den Fässern ab¬
gegeben .

Karlsruhe . sFahrniß - Versteigerung - ^ Frei¬
tag , den »g . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , wird in der Ama¬
lienstraße Haus Nr . 26 , aus der Verlaffcnschaftsmasse der ver.
storbenen Lisette v . Ha imb , Schreinwcrk , Bettwcrk und son¬
stige Fahrnisse , gegen baare Bezahlung , öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber einge' aden werden. ,

Karlsruhe , den , 7 . März i8Za .
GroßHerzoglickes Stadtamtsrevisorat .

K e r l c r.
Karlsruhe ,

'
sffa hr n iß - V - r fi e i g e r u n gJ Aus der

Verlaffenschast des vetstvrbencn Kanzleirath S i m mler dahier
werden

Dienstag , den oZ. d . M . ,
Vor - und Nachmittags , im inncrn Zirkel Nr . 26 , allerhand
Fahrnisse , als :

Gold und Gilber , Bücher , Mannskleider , Bett und Weiß¬
zeug , Schrcinwerk , Kückengeschirr und gemeiner Hausrath ,

gegen baare Zahlung , öffentlich versteigert werden.
Karlsruhe , den , 5 . März 18Z0 .

GroßHerzoglickes Stadtamtsrevisorat .
Kerler

Karlsruhe . sF a h r n , ß - V erst e ig e r u ng . sj Mitt -
woch , den 24 . d . M . , und folgende Lage , werden aus derVer -
lafsenschaft des verstorbenen Waldhornwirths Christian Bach¬
meier dahier , in der Szephanienstraße Haus Nr . ? 3 , folgende
Fahrnißgcgenstände , als :

Gold und Silber , Manns - und Frauenklcider , Bett und
Weißzeug , Sckreiiiwerk , gemeiner Hausrath , Faß und
Bandgcschirr , sodann ca . 3 Fuder Hambacker , Rbvdter ,
Klingelberger , Förster und Moeler - Weine , so wie mehrere
Bouteillcn Champagner - Weine und Rl -um , und zulezt

ein Leiterwagen lsNd eine gute Chaise ,
gegen baar Geld , öffentlich veistcigert werde » .

Karlsruhe , den iS . März , 8Za .
GroßHerzoglickes Stadtamtsrevisorat .

K c r l e r .
Karlsruhe . sE i ck e n Stamm - unbKlaftcsrholz .-

Verste ig erring . ,1 Bis Montag , den 22 . d . M . , siuh g
Uhr , werden in dem Forckheimer Gemeindswald , zunachsiBnlach ,

--0 Klafter gemischt Buchen und Eichen und
7006 Stück derlei Welle » , . ,

und bis Mittwoch , den 2e>. d . M . , in ebendemselben Walde ,
7g Stamme Eichen und Forlen ,
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als Bill « und Nttjholz öffentlich versteigert, Die Zusammen¬
kunft ist vorgcdackte Tage , früh g Uhr , in dem Wirthshaus
zum Lamm zu Bulach , von >vo aus man sich in den Wald be¬
geben wird .

Karlsruhe , den i5 . März 16Z0 .
Großherzoglichcs Forstamt Ettlingen

v . Holzing .

Karlsruhe . sEichen Stammholz - Versteige¬
rung . ^ Dienstag , den aZ , d . M . , früh g Uhr, werden in
dem Darlandcr Gemeindswalde

22 Stamme Holländer - , Bau - und Nuzholz - Eicken
versteigert. Die Zusammenkunft ist zu Darland im Wirths -
haus zum Schiff , von wo aus man sich in den Wald bege¬
ben wird .

Karlsruhe , den i5 . Marz a63a .
Großherzoglichcs Forstamt .

vV Ho lzi n g .

Karlsruhe . sLieben - , Ruschen - unbWeiden «
siammholz - Vcrsteigcrung . j Samstag , den 27. d . M . ,
früh § Uhr , werden auf dem herrschaftlichen . Salmcngrundwald ,
Darlander Reviers , . .

roa Stämme Eichen , Ruschen und Weiden ,
als Vau - und Nuzholz , öffentlich versteigert . Die Liebhaber
wollen sich gedachten Tag , frühgUhr , zuForchheim imWirths -
Haus zum Adler einfinden , von wo aus solche in den Wald ge¬
führt weiden sollen.

Karlsruhe , den , 5 . März , 65a .
Großherzoglichcs Forstamt .

v . Holz in g . -

Karlsruhe . s .Klafter - und Wellenholz - Ver -
fieigerung . j Montag , den 22 . d . M . , Morgens halb 8
Uhr , werden im herrschaftlichen Haardtwald , Karlsruher Forsts ,

, 5 Klafter Eicken - Prügel - ,
5a - abgängiges Forlenholz und

4stoo gemischte Wellen
öffentlich versteigert werde » ; wozu wir die Stci '

gcrungsliebhaber
mit dem Bemerken hleniik einlndcn , daß sie sich zu obgedachtcr
Zeit bei dem hiesigen Schalterhaus zur Versteigerung cinsinden
können .

Karlsruhe , den 14. März , 83a .' Großherzoglichcs Forstamt .
Fischer .

Karlsruhe . fEicken Holländer - , Bau - und
Nuzholz - Versteigern ng - H Dienstag , den 25 . d . M .,
Morgens 8 Uhr , werden in dem Sckröcker Gcmcindswald

2e> Stämme , theils zu Holländer - , theils zu Bau - und
Nuzholz taugliche Lichen ,

öffentlich versteigert werden , wozu wir die SteigsrungSlustigen
mit dem Bemerken hiemit cinladcn , daß sie sich zu obgcdacktcm
Tag und Stunde - zu Schröck am Räthhaus einsindcn können,
und von dort zu dem Nahen Vcrsteigcrungsort geführt werden.

Karlsruhe , den , 3 , Marz , 83a .
Großherzoglichcs Forstamt .

Fischer .

Münckzel , bei Neckargemünd , s M ü hl e - V e r p a ch-
tung . j Die hiesige Grundkerrlicke Mühl ? , bestehend aus ei¬
nem Gerbgang und zwei Mahlgängen , einer Oel - und Säg -
muhle und einer Hanfteibe , nebst 3a Morgen Gärten , Acckcrn
und Wiesen , deren Packtzeir am nächsten Georgi sich endigt , soll

, Mittwoch , den 3, . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , dahier im öffentliche» Aufstreich auf fernere
6 oder g Jahre verpachtet werken . Mühle und Güter sind in
gutem Zustand , und bei Ersterer verdient » och bemerkt zu wer¬
den : daß der strengen und anhaltenden Kälte des lczten Win¬
ters ungeachtet unausgcsezt gemahlen werden konnte .

Pachtlicbhaber , welche an der Versteigerung Theil nehmen
wollen , haben sich mit amtlichen Zeugnissen , ftber Kenntnisse ,
Aufführung und Vermögen zu Stellung einer Kaution von
1000 fl . auszuweiftn , , - . .

Münchzell , den , 5 . März >63a .
Grundherrl . v . Uvküllsches Rentamt .

Müllhcim . fNaturalien - Versteigerung . )
Mittwoch , den 7 . April h . Vormittags 10 Uhr , werden,
in der herrschaftlichen Kellerei Sulzburg

5o OHM istaär / 24c, a5r , a6r und iLaLr Weine ,
in neu Badischem Maaß,

'

Ebenso werden am Samstag , den 10 . April d . I - , Vor¬
mittags 10 Uhr , auf diesseitigem Bureau ,

10 Malter Weizen ,
, 0 - Roggen ,

und Nachmittags , Uhr ,
20 Ohm Wein , 18290 Gewächs ,

und Nachmittags 2 Uhr , in der herrschaftlichen Zehtltscheuer
dahier , .

3c>o Bund Stroh ,
-dem Verkaufe ausgeftzt werden.

Müllheim , den - 5 . März rv3o .
Großherzoglickc Domainenverwaltung .

K ieffer .
l

Lenzingen , f A u ffo rd e r u n g . j Nachdem die Kon -
ftrlptionspflichtigen :

Johann Br umter , und
Michael Ham , von Bleickheim ,
Joseph Brugzer , von Forchheim ,
Maximilian Walliser , von Amvltcrn ,

vor der AuShcbungsbehörhc dahier am , 2 . Februar h . I Nicht
erschienen sind , so werden sie aufgesordert , sich

binnen 4 Wochen ,
bei Vermeidung der ge czlichcn Nachtheile , zu stellen.

Kenzingen , den 4. Mar , , 83a .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Wolfinger .

Frciburg . f A u ffo rd eru n g . ) Georg Meriat von
Blittersdors , im Bruntrutischen , gewesener Kutscher des Herrn
Staatsraths Freiherrn von Roggenbach von hier , ist den 2S .
v . M . mit Tod abgegangcn .

Da bis jezt keine gesezlichcn Erben bekannt sind , so werden
alle diejenigen , welche an die Verlasscnschaftsmaffe des Georg
Meriat rechtliche Lrbansprüche fvrmiren zu können glauben ,
aufgefordert ,

'

binnen 6 Wochen

ihre Ansprüche dahier geltend zu machen, bei Vermeidung , baß
sonst , nach Umstuß dieser Zeit , das in , g35 fl . 17 kr. bestehen¬
de Vermögen , nach Anordnung des vorliegenden Testaments ,
vertheilt werden wird .

Frciburg , ocn 7 . März , 83a .
Großherzogliches Stadtamt .

S ck a a ff.

Karlsruhe . fG l ä u b ig e r - A ufru f. j Gegen dis
Vlrlaffenschaft des verlebten Ortsvogts , vormaligen Gcmeinde-
reckncrs und früdern Gerichtsschrcibcrs Christoph S ü ß zu Gra¬
ben haben wir Gant erkannt , und zur Richtigstellung der Schul¬
den Tagfahrt auf

Montag , den 2g. März d . I . ,
anberaumt , wo zugleich ein Borg - und Nachlaßverglei

'
ch unter

den Gläubigern , Erben und der Wittwe des Verlebten versucht,
und für den Fall , wenn dieser nicht zu Stande kömmt , üder
den Vorzug verhandelt werden wird .

Alle diejenigen , welche an die Vcrkassenschaft des VdgtS
Süß aus irgenv einem Grunde Ansprüche zu haben vermeine»,
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werben daher andurch aufgefordert , an besagtem Lage , Vormit¬
tags g Uhr , vor der Unterzeichneten Stelle auf dem Rathhause
zu Graben , entweder in Person , oder durch einen mit ord¬
nungsmäßiger Vollmacht versehenen Vertreter, ihre Ansprüche
mit dem etwaigen Vorzug , unter Vorlage der Originalbeweis¬
urkunden, bei Vermeidung des Rechtsnachthcils, gellend zu ma¬
chen , und sich über die gemacht werdenden Verglcichsvvrschläge
zu erklären , daß der Nichrerschcinende von der Masse würde aus¬
geschlossen , derjenige aber , welcher sich über die zu machenden
Vergleichranträge nicht erklärt , als der Mehrheit der übrigen
Gläubiger beistimmcnd angesehen werden .

Karlsruhe , den g . März iLZo .
Grvßherzoglichcs Landamt.

v. Fischer.
Vär . Doerffer .

Möhringen . ^ Gläubiger - Aufruf , j Auf das er¬
folgte Ableben des Kapitulars des Stifts St . Georgen und
Weichtigers zu Amtenhausen, Johann Baptist Schönst ein,
traten die Erbsinttreffentcn die Erbschaft nur mit Vorbehalt der
Vorsicht des Erbverzeichniffes an .

Zu diesem Zwecke werden alle jene , welche eine Forderung
zu machen haben , aufgefordert, dieselbe am

Mittwoch , den 3 i . laufenden Monats ,
vor Unterzeichneter Stelle zu liquidircn, indem sie sich sonst alle
dadurch entstehenden Nacktdeile selbst zuzuschreiben hätte» .

Möhringen , den g . März r «3o .
Grvßherzogl. Bad . F . F . Amlsrevisorat.

Stöcker .
Gengenbach . ( Schulden - Liquidation . ) Gegen

die Aimmermann Anton Hu herrschen Eheleute von Zell haben
wir Gant erkannt , und Lagfahrr zur Schuldcnliquidakion auf

Dienstag , den 6 . April d. I . ,
früh 6 Uhr , auf diesseitiger Amrskanzlei, fcstgesezt , wozu
die etwaigen Gläubiger aufgefordert werden , ihre Forderungen
oder sonstigen Ansprüche an dieselben , unter Vorlage der Be-
weisurkunden , au benanntem Lage anzumelden, richtig zu stel¬
len , auch ihre etwaigen Vorzugsrechte zu dokumenltren, bei
Strafe des Ausschlusses von der Masse .

Gengenbach , den r . Marz i8Za .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Bossi .
Gengenbach . sSchulden - Liquidation . Z Gegen

das verschuldete Vermögen der Marhäus I i t t erst ' schcn Ehe¬
leute von Berghaupten hat man Gant erkannt , und zurSchul-
dcnliquidation Lagfahrt auf

Dienstag , den iZ. April d. I . ,
früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei , festgesezt , wozu di-
«twaigen Gläubiger aufgefordert werden, ' ihre Forderungen oder
sonstigen Ansprüche an dieselben , unter Vorlage der Beweist !»
künden , an benanntem Tage anzumelden , richtig zu stellen ,
auch ihre etwaigen Vorzugsrechte zu dokumcntiren , bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse .

Gengenbach , den 8 . Marz rJZa .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bossi .

Ettlingen . sSck> u l den -Liq u id a tio n . ^ Der ledige
Georg Schneider von Schluttenbach , 29 Jahre alt , seiner
Profession ein Leineweber , und die ledige Salome Merklin -
ger aus Schöllbronn haben sich entschlossen , »ach Nordamerika
auSzuwandern.

Zur Liquidation deren Schulden in dem Wirthshause zu
Schluttenbach ist Taglahrt auf

den 3. April d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , anberaumt; wo sämmtliche Gläubiger ,
unter Vorlage der Beweisurkunden , zu erscheinen haben.

Wer an diesem Tage nicht erscheint , demjenigen kann später
zu seiner Forderung durch das hiesige Amt nicht mehr verhelfen
werden .

Ettlingen , den g . März 18Z0 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Keller .
Ettlingen . ŝ Sch u lden « Li qu ida tio n . ) Der

Zimmermann Johannes Kunz , der Kaminfeger Joseph Wipf -
ler und Friedrich Lauinger , Bauer , sämmtlieb ledigen
Stander und aus Schöllbrvnn gebürtig , so wie die ledige Ka¬
tharina Lumpp von da , sind entschlossen , nach Nordamerika
auszuwandern.

Ihre Gläubiger werben angewiesen ,
Mittwoch , den 3i . d. M . ,

früh 6 Uhr , in dem Kronenwirthshause zu Schöllbronn zur Lir
quidcktivn ihrer Forderungen um so gewisser zu erscheinen , als
widrigenfalls von Amtswegen denen , welche in dieser Lagfahrr
ausbleiben , zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen werde«
kann .

Ettlingen , den iS . März i8Za .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Keller .
Karlsruhe . fS ch u ld en - L iq u i d a tio n .) lieber den

verschuldeten Nachlaß des verstorbenen Hoflaquais Franz Mo¬
ritz wird der förmliche Konkurs erkannt , und Lagfahrt zur
Schuldenliquidation und Pnoritätsverhandlung auf

Montag , den 2g. d. M . ,
Vormittags g Uhr , in diesseitigem Kanzlcigcbaube anberaumt ;
wozu sämmtliche Gläubiger ; bei Vermeidung des AusschkuffeS
von der vorhandenen Masse , hiermit vorgeladen werden .

Karlsruhe , den 4,. Marz 18Z0 .
Großherzoglichcs Obcrhvfmarschallamt.

Frhr. v . Gapling .

Mosbach . sScki u lde n - L i q u ! d a tio n .j Gegen Alt¬
vogt Buchert von Oiedesheim wurde heute der Gantprozcß
erkannt , und Tagfahrt zur Richtigstellung der Schulden auf

Mittwoch , den 5 i . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumt-

Die Gläubiger desselben werden hierdurch aufgefordert, ihre
Forderungen und Vorrechtsansprückean diesem Lage , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , anznmclden und zu
begründen.

Mosbach , den 17 . Febr . 16Z0 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Peter .
Eppingen . sSck>u ld c n - L i q u idatio n . ) Neber das

Vermögen der Andreas L 0 ch i n g e rschcn Ehefrau von Sulz-
seid ist Gant erkannt , und die Vornahme der Schuldcnliqu »-
dativn auf

Freitag , den - . April d- I - ,
früh 9 Uhr , in hiesiger Amtskanzlei festgesez , worden ; wozu
sämmtliche Gläubiger der gedachten Schuldnerin , bei Verlust ih¬
rer etwaigen Forderungen , vorgcladen werden .

Eppingen , de» 6 . März r 83o .
Großherzogliches Bezirksamt.

Oriallo .

Verleger und Drilsser : P . Msekidt ,
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